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"Die l,uhle Limousine zelebriert vornehmen Luxus" 
~ Alf Cremers liber den Volvo P 164 E 

Automobile Individualität men und britisch angehauch
muss nicht technische ten Gesichtsziige andeuten. 

Extravaganz bedeuten. Die Wer sich nicht traut, das Aben
sehwedische Marke Volvo lie- teuer Jaguar XJ 6 Series I oder 
fert seit jeher den Beweis II zu wagen, ist mit einem Vol
dafur. In Göteborg wurden vo 164 E gut beraten.Britisches 
lange Zeit konservative Teeh- Flair strahlt nicht nur die dis
nik und Formgebung zur Th- tinguierte Linienfiihrung der 
gend erhoben. Anders als bei Karosserie aus, die hohes Un
Citroen oder Jaguar stand der derstatement suggeriert. Auch 
Käufer eines Volvo immer auf der Innenraum mit den iippi
der sieheren Seite. Er musste gen Lederpolstern gefållt ang
sich nicht mit brillanten je- lophilen Zeitgenossen. Leider 

--~~.-:::"'-=---~ kann man das 

wenig ausgereiften 
teehnisehen Lösungen ausein
ander setzen. Trotzdem gen oss 
der Volvo-Käufer, insbesondere 
der des einstigen Spitzenmo
dells 164 E, das Privileg, kein 
Allerweltsauto zu fahren. Der 
groBe Volvo ist ein Aristokrat, 
ganz so wie es seine vorneh-

Klare Linien mit 
einem Schuss 
Noblesse. Der 164 
ist mehr als nur 
ein groBer 144 
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vom spartaniseh 
wirkenden 
holzfolienver
zierten Armatu
renbrett mit 
Breitbandtaeho 
und wahllos 
verteilten Dreh-

Der bullige Rei
hen-Sechszylin
der prägt den 
Charakter des lu
xuriösen P 164 E 

Daten & Preise 
S e c hszyl i nd er -ohv-Re i h e n moto r, 
Hubraum 2978 cm3, Leistung 160 
PS bei 5000/min, Gewicht 1430 
Kilogramm, Höchstgeschwin
digkeit 185 km/h, Verbrauch 
zwölf bis 15 Liter/lOD km, Haft
pflichtversicherung 230 Mark 
(Mannheimer Versicherung), 
Steuer 1248 Mark, Preis (mittle
rer Zustand) etwa 8000 bis 10000 
Mark, Club: Volvo Club e. V. 
Deutschland, Telefon 02841/ 
51566. 

und Zugschaltern nicht be
haupten. Der Volvo 164 war 
seinerzeit kein besonders gu
tes, dafur aber ein sehr cha
raktervolles Auto. Nei?en der 
soliden, sorgfåltig verarbeite
ten Karosserie gefiel den Tes
tern der zwar antiquiert kon
struierte, dafur aber sehr leise 
und erstaunlich durehzugs
kräftige Sechszylindermotor. Er 
weiB aueh aus heutiger Sieht 
in Zusammenarbeit mit dem 
exakten und knochentroeken 
zu schaltenden Vierganggetrie
be zu gefallen. Leider ist er hier 
zu Lande selten, er war damals 
so teuer wie ein 280 SE. 
Die saehliehe, gediegene Form 
mochte zwar Architekten und 
andere Freiberufler beeindru
eken, die meisten fanden den 

kiihlen Klaren sehlicht zu we
nig repräsentativ. Designer Jan 
Wilsgaard und die Volvo-Inge
nieure durften das Volumen
modell 144 wegen der Kosten 
nur dezent aufwerten. 

Der Fahreindruek im alten 
Sehweden ist so unterkiihlt 
wie seine Form. Der Fahrer 
nimmt hin ter dem gro Ben stei
len Lenkrad Platz, die Sitzpo
sition ist erhaben. Souverän 
zieht der Wagen seine Bahn 
und fuhlt sich dabei handlich 
an. Ein wohliges Gefuhl von 
Vertrauen und Geborgenheit 
stellt sich dank der hohen Giir
tellinie ein und der Gedanke 
an einAuto furs Leben. .... 
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